
Bild 2: Auf der embedded
world 2013 präsentieren
Unternehmen und Institute
ihre Hard- und Software
sowie Tools und Dienstleis-
tungen.
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Projektleiter der embedded world. Im
vergangenen Jahr verzeichnete die Ver-
anstaltung einen Besucher- und Aus-
stellerrekord mit 22.262 internationa-
len Fachbesuchern und einem Plus ge-
genüber dem Vorjahr von 17%. In die-
sem Jahr eröffnet Stuart McClure, Prä-
sident und CEO von Cylance, mit sei-
ner Keynote zum Thema Safety und
Security den ersten Messetag. Der Ver-
anstalter kündigte zudem die Teil-
nahme von Prof. Nicholas McGuire und
des Embedded Software-Experten Dr.
David Kalinsky an. Zum fünften Mal
präsentiert sich u.a. die M2M-Area mit
Unternehmen aus dem Bereich Ma-
chine-to-Machine. Bei der embedded
world Conference wird das Thema
M2M-Communication wie auch in den
Vorjahren begleitend diskutiert. 

Themen Sicherheit und 
Energiesparen

Hauptschwerpunkte der embedded
world Conference 2013 dieses Jahr bil-
den ‘Safety and Security of embedded
Systems’ sowie ‘Development of Ultra

Low Power Applications’. Professor 
Dr.-Ing. Matthias Sturm, Vorsitzender
des Steering Boards der embedded
world Conference, sieht in diesen zen-
tralen Themen künftige Herausforde-
rungen. Der Themenbereich ‘Embed-
ded System Design Automation’
(ESDA) vertieft Methoden zu Verkür-
zung der Entwicklungszeit von Embed-
ded-Systemen. Zudem versprechen sie,
Fehlerquoten zu verringern.

Keynote frei zugänglich

Die Keynote zur elften embedded
world Conference hält Stuart McClure,
Präsident und CEO von Cylance. Der
Fokus liegt dabei dieses Mal primär auf
der Sicherheit von Embedded-Syste-
men. In seinem Vortrag zeigt McClure
auf, wie angreifbar Embedded-Systeme
tatsächlich sind. Die Keynote ist für alle
Fachbesucher der embedded world frei
zugänglich und findet am 26. Februar
um 11:00 Uhr statt.                  (jhn) ■

www.embedded-world.eu

Die embedded world Exhibition  &
Conference öffnet vom 26. bis
28. Februar 2013 am Messe-

platz Nürnberg zum elften Mal ihre
Tore. Internationale Aussteller präsen-
tieren das gesamte Spektrum der Em-
bedded-Systeme: Hard- und Software,
Tools sowie Dienstleistungen. “So, wie
die Embedded Branche zunehmend an
Bedeutung gewinnt, so entwickelt sich
auch die embedded world Exhibition &
Conference kontinuierlich und rasant
weiter,” sagte Alexander Mattausch,

Ob im Automobil, in der Datentechnik und Telekommunikation, Industrie- und Konsumelektronik oder Luft-
fahrttechnik – überall arbeiten Embedded-Technologien. Und der Markt ist noch längst nicht erschlossen.
Wohin sich die Embedded Welt entwickelt, zeigt die embedded World Ende Februar in Nürnberg anhand
von Trends, aktuellen Produkten und Dienstleistungen.

embedded world 2013

Safety and Security im Fokus
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Einen Schwerpunkt Konfe-
renz bilden Touchscreens.

Parallel zur embedded world findet die electronic displays Conference zu Anwendungen elek-
tronischer Anzeigen und Systeme statt. Sie ist die Informations- und Meinungsplattform von
Entwicklern, Forschern, Anwendern und Entscheidern. Zusätzlich zu Vorträgen bieten Author
Interviews nach jeder Session Gelegenheit, im kleinen Kreis zu diskutieren. Knapp 50 Interviews
sind vorgesehen. Highlights sind die Sessions über Touchscreens und Automotive Displays; Pra-
xisnahe Vorträge zu E-Signage und Display Market Data runden das Programm ab. Außerdem
finden mehrere Keynotes statt: Gildas Sorin, Vorstandsvorsitzender der Novaled AG, spricht
über die schnelle Verbreitung von OLED-Displays. Ebenso konnte Prof. Dr.-Ing. Norbert Frühauf
von der Universität Stuttgart zum Thema „Assessment and Perspective of Active Matrix Display
Processes” gewonnen werden. Darüber hinaus referiert Michael Heimrath, der Leiter der Dis-
playentwicklung bei BMW, zu “Driver Assistance Influences Car Displays”.

NürnbergMesse GmbH • www.electronic-displays.de
Tel.: 0911/8606-0 • Fax: 0911/8606-8228

electronic displays Conference 2013

Busknoten mit PriorityChanel: Unterscheidung nach Relevanz
Deutschmann Automation stattet die Ethernet-Varianten seiner einbaufertigen Miniatur-Busknoten
aus der Serie Unigate-IC jetzt mit dem multiprotokollfähigen Fido-Chip von Innovasic aus. In den
IC-Versionen für EtherNet/IP, ModbusTCP, BACnet/IP und Profinet bietet das Design der Chips ge-
genüber Standardcontrollern mit integrierter Ethernet-Schnittstelle einen PriorityChannel, der Real-
time-Datenverkehr von Nicht-Echtzeit-Ethernet-Paketen trennt. Diese Trennung basiert nicht auf
einem Software-Filterverfahren, sondern geschieht auf der Grundlage physikalisch separierter Da-
tenpfade und eines separaten on-Chip-Moduls. Die Real-time-Nachrichten werden dabei direkt zur
Applikation getunnelt und können prinzipiell nicht von Nicht-Echtzeit-Daten unterbrochen werden.

Deutschmann Automation GmbH & Co. KG • www.deutschmann.de
Tel.: 06434/9433-0 • Fax: 06434/9433-40 Die Unigate IC-Versionen für Profinet Ether-

Net/IP, ModbusTCP und BACnet/IP sind nun
mit schnellen Fido-Chips ausgestattet.

Robuste Network Attached Storage-
Lösung für die Industrie

Moxa hat die RNAS-1200-Serie so genannter Network Atta-
ched Storage-Systeme (NAS) für den Einsatz in Industrieum-
gebungen konstruiert, die ein kompaktes Massenspeicherge-
rät mit hoher Leistung, Zuverlässigkeit und Kapazität erfor-
dern: U.a. Videoüberwachungs- oder Medienspeicheranwen-
dungen müssen in rauen Umgebungsbedingungen zuverlässig
funktionieren. Die Datenspeicherung in Fahrzeugen oder in
der Schwerindustrie erfordert zudem eine robuste Art der
Konstruktion, so dass Daten nicht von extremen Temperatu-
ren, Vibrationen oder Erschütterungen beeinflusst werden. Die
Serie eignet sich u.a. für die Sicherung mobiler Daten oder
Daten entfernt gelegener Geräte. Die Serie verfügt zudem
über duale PoE+ Gigabit LAN-Schnittstellen für Strom- und
Datenredundanz bei einem Verbrauch von unter 25W sowie
15-Sekunden RAID 1 Synchronisierungen bei RNAS-Absturz. 

Moxa Europe GmbH • www.moxa.com
Tel.: 089/3700399-41 • Fax: 089/3700399-99

Die Systeme haben EN 50155 TX-Zertifizie-
rung, lüfterloses Design sowie intelligente
Heizungslösung für sehr kalte Umgebungen.

Für die Slot CPU stehen
verschiedene Intel Pro-
zessoren zur Verfügung.

Slot CPU mit Intel Core i7 auf PICMG 1.0 Bus
Die Industrie-Slot CPU 96M4297o von DSM Computer entspricht dem
PICMG 1.0-Standard. Die Steckkarte ist mit Intel Core-Prozessoren der
zweiten Generation bestückt, um auf diesem Standardbus mit 16bit ISA
und 32bit PCI eine hohe Rechen- und Grafik-Performance zur Verfügung
zu stellen. In der leistungsstarken Variante integriert die CPU den Intel
Core-Prozessor i7-2600 mit 3,4Mhz und vier Rechenkerne. Darüber hinaus
stellt der Anbieter die Slot CPU mit dem Intel Core i5-2400 bei 3,1Ghz und
vier Cores bzw. Intel Core i3-2120 mit 3,3Ghz bei zwei Kernen zur Verfü-
gung. Für Anwendungen, die weniger Leistung erfordern, steht die Karte
mit einem Dual-core Intel Pentium G850 (2,9GHz) bzw. Intel Celeron G540
(2,5MHz) bereit. Die Baugruppe lässt sich mit zwei DDR3 1333/1066-Mo-
dulen auf eine Speicherkapazität von 16GB aufrüsten.

DSM Computer AG • www.dsm-computer.de 
Tel.: 089/15798-250 • Fax: 089/15 798-196

Bi
ld

: N
ür

nb
er

gM
es

se



Halle 1, Stand 542

Halle 2, Stand 222

Halle 1, Stand 624

Halle 4, Stand 422

Neuheiten zur embedded world 2013

88 SPS-MAGAZIN Ausgabe 1+2/2013

Die Erweiterungschassis ermöglichen
RIO-Anwendungen umzusetzen, die
zahlreiche E/A-Kanälen erfordern.

Erweiterungschassis mit acht und vier Steckplätzen
National Instruments stellt auf der Messe das MXI-Express-RIO-Erweiterungschassis NI 9154
mit acht Steckplätzen und das Ethernet-RIO-Erweiterungschassis NI 9146 mit vier Steck-
plätzen vor. Die Erweiterungschassis der NI-CompactRIO-Plattform ermöglichen es nach
Herstellerangaben, durch eine erweiterte Anbindung von Modulen der C-Serie, RIO-An-
wendungen umzusetzen, die tausende von E/A-Kanälen erfordern. Anwendern gestattet
die Lösung die gesamte Funktionalität des FPGAs, der in beiden Chassis vorhanden ist, über
das NI LabView FPGA Module zu nutzen. Dadurch ist benutzerdefinierte Inline-Verarbei-
tung, Regelung, Synchronisierung sowie benutzerdefiniertes Timing und Triggern möglich.

National Instruments Germany GmbH • www.ni.com/germany
Tel.: 089/741313-0 • Fax: 089/7146035

COM Express für Industrie und Embedded
GE Intelligent Platforms erweitert sein Portfolio an COM Express Modulen um eines
mit Freescale PowerPC-Prozessor. Das bCOM6-P1100 Rugged Type 6 COM Express
Modul ist vor Staub, Chemie, extremen Temperaturen und Feuchtigkeit geschützt.
Damit eignet es sich für den Einsatz in rauen Umgebungen wie Bergbau, Forstwir-
schaft und Industrieautomation. Das Modul steht wahlweise mit zwei PowerPC
QorIQ Prozessoren mit einer Leistung von 800MHz und 1,2GHz sowie einem Strom-
verbrauch zwischen 3,5 und 13W. Ein DDR3 SDRAM mit ECC für bis zu 8GB Ar-
beitsspeicher steht zur Verfügung.

GE Intelligent Platforms Europe S.A. • www.ge-ip.com
Tel.: 06151/8297-0 • Fax: 06151/8297-20

Vorteile des COM Express Moduls zeigen sich nach Her-
stellerabgaben u.a. aufgrund eines guten Verhältnisses
von Preis zu Leistung, geringen Stromverbrauchs, Lang-
lebigkeit und Modularität.

Zur Datenspeicherung auf dem Single
Board Computer sind zwei SATA-3G-Ka-
näle mit RAID-Support vorhanden.

Single Board Computer mit 1,6GHz Atom-N2600
Der PCIe/104-Single Board Computer(SBC) ADLN2000PC basiert auf dem 1,6MHz schnel-
len Intel-Atom-Dual-Core-Prozessor N2600 mit integrierter Grafik und Speicher-Control-
ler-Funktionen sowie auf dem Intel-ICH9M-E-(SFF) Chipsatz. Dieser bietet eine PCIe/104-
I/O-Bandbreite von 2,5GT/s. Der SBC hat eine Thermal Design Power von 3,5Watt und
verfügt über erweiterte Grafikfunktionen wie Zweikanal-Video-Fähigkeit bei vollen 1080p
mit vollständiger MPEG2-Unterstützung (VLD/iDCT/MC) und HW-Dekodierung/Beschleu-
nigung für MPEG4 (AVC/H.264). Der stapelbare SBC für raue Umgebung lässt sich mit
bis zu 2GByte RAM Arbeitsspeicher ausstatten. Das Schnittstellenangebot umfasst zwei
Gbit/s LAN-, acht USB-2.0- und zwei RS232-COM-Ports, PS/2-Anschlüsse für Tastatur und
Maus sowie ein 7.1-Kanal-HD-Audio-Interface mit SPDIF-Ein-/Ausgang. 

ADL Embedded Solutions GmbH • www.adl-europe.com
Tel.: 0271/250810-0 • Fax: 0271/250810-20

Konfigurierbare Stromversorgung
Mit dem AC/DC-Wandler μMP4 bietet Emerson eine mikrocontroller-gesteuerte kon-
figurierbare 600W-Stromversorgung. Die Leistungsdichte der nur 1HE hohen Strom-
versorgung für einen Eingangsspannungsbereich von 85V bis 264V AC beträgt
13,9W pro Kubikzoll, der Wirkungsgrad unter Volllast wird mit 91% typisch ange-
geben. Die Stromversorgung arbeitet ohne Grundlast, hat aktive Leistungsfaktorkor-
rektur von 0,99 typisch und bietet die Kombination von bis zu vier Modulen, deren
Ausgangsspannung je 0,9 bis 54V betragen kann. Der Temperaturbereich liegt bei
-40 bis 70°C, die Unempfindlichkeit gegen Stoß und Vibration bis über 50G und die
erprobte MTBF von über 500.000 Stunden.

Fortec Elektronik AG • www.fortecag.de
Tel.: 08191/91172-0 • Fax: 08191/21770 Die Stromversorgung verfügt über Zulas-

sungen nach UL, CSA, VDE, BABT, BSMI,
CB und CE.
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Ethercat-Master für die Hutschiene
Mit IXXEC-100 bietet Ixxat eine leistungsfähige und flexible
Ethercat-Master-Lösung für die Hutschienenmontage. Für die
Master-Funktionalität kommt die Protokollsoftware von Acontis
für Ethercat-Master Class A und B zum Einsatz. Ein spezieller
Link-Layer ermöglicht nach Anbieterangaben Zykluszeiten von
unter 1ms. Die gewählte Ethercat-Master-Implementierung sowie
die im Lieferumfang enthaltenen Schnittstellentreiber und das
vorinstallierte Linux-Betriebssystem ermöglichen eine rasche Um-
setzung kundenspezifischer Anwendungen und die schnelle
Übernahme von bestehenden Anwendungen auf den Master.

Ixxat Automation GmbH • www.ixxat.de
Tel.: 0751/56146-0 • Fax: 0751/56146-29

Das Gerät hält
nach Anbieter-
angaben trotz
lüfterlosem De-
sign Tempera-
turen von -40
bis 70°C stand.

Die Multitouch-Funktion
des mobilen Computers
pro-V-pad erlaubt die
Bedienung über Hand-
schuhe.

Kommunikationshardware für 
automatisierte Prozesse

Der industrietaugliche Bordcomputer pro-V-pad zeichnet sich durch
ein großflächiges Display sowie flache und leichte Bauweise aus. Er
wurde speziell für den mobilen und stationären Einsatz im rauen
Industriealltag entwickelt und ist mit einer Multitouch-Funktion
ausgestattet, die sich auch mit Handschuhen bedienen lässt. Auf
der Messe stellt der Anbieter proLogistik die Versionen Classic und
Steel vor. Dieser Bordcomputer ist durch ein Edelstahlgehäuse bis
Schutzklasse IP67, optional bis IP69k, geschützt.

proLogistik GmbH & Co. KG • www.prologistik.com
Tel.: 0231/5194-0 • Fax: 0231/5194-94

Gerätegestaltung schlägt sich auch in
anderen Komponenten wieder: Lö-
sungen mit skalierbarem Arbeitsspei-
cher und nichtflüchtigen Massenspei-
chern sind von einigen Megabyte bis
zu zweistelligen Gigabyte verfügbar.

Kompakt mit Schnittstellenvielfalt

Zum Anschluss peripherer Geräte
aller Art und zur Kommunikation zu
Maschinen und Systemen sind
Schnittstellen erforderlich, die im
Laufe der technologischen Entwick-
lung ihr ‘Gesicht’ änderten. Neben
den altgedienten RS-Schnittstellen
besitzen die Systeme häufig USB-,

Ethernet-, Feldbus- sowie drahtlose
Schnittstellen (WLAN, Bluetooth,
usw.). In unserem Online ‘Produktka-
talog Embedded Hardware’ (unter
der Gruppe Steuerungstechnik) sind
diese und weitere Schnittstellen diffe-
renzierter dargestellt, insbesondere
sind dort die Zahlenwerte für mehr-
fach verfügbare Schnittstellen ange-
geben. Häufig gibt es auch eine Op-
tion auf bestimmte Schnittstellen
sowie auf deren Erweiterung, wo-
durch kundenspezifischen Anforde-
rungen besser entsprochen wird.       
                                         (ghl, jhn) ■

www.sps-magazin.de

Die Auswahl an Embedded
Komplettsystemen umfasst
die Gruppen lüfterlose Lösun-

gen für die Hutschiene, Control Pa-
nels, Box-PCs, 19”-Systeme, mobilen
Einheiten sowie weitere Komplettsys-
teme. Die Hersteller adaptieren dabei
die neueste Technologie aus der Con-
sumer-Welt in ihre Systeme. Dies be-
deutet, dass in den Komplettsystemen
neben stromsparenden Prozessoren
auch Mehrkern-Prozessoren (Multi-
core-CPU) zum Einsatz kommen. Da
die Taktraten des Prozessors auch sei-
nen Preis bestimmen, können Anwen-
der häufig unter unterschiedlich
schnellen Typen wählen. Die flexible

Der Markt für Embedded Systeme wächst weiterhin. Geräte müssen inzwischen höheren Leistungsanforde-
rungen bei geringerem Stromverbrauch genügen und vielfältige Schnittstellen bereitstellen. Unser Produkt-
katalog umfasst neben der Vielzahl unterschiedlicher Boards und Modulen auch einsatzfertige Komplett-
systeme, die wir nachfolgend präsentieren. Produkteinträge im Online 'Produktkatalog Embedded Hard-
ware', die im Online-Feld Produktgruppe das Stichwort 'Komplettsystem' eingetragen haben, sind mit einem
Stern gekennzeichnet.

Embedded Hardware: 
Komplettsysteme



Marktübersicht Embedded Hardware – Komplettsysteme

Eingesetzte Prozessoren

Anbieter Internet-Adresse
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● 128 MB 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 2 MB 16 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 512 MB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 256 MB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 64 MB 128 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 1 GB ● ● ● ● ● ● ●

● 64MB, 16MB nach Ab. ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB 10 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 64 MB 1 GB ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 1 GB ● ● ● ● ● ●

● ● 500 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 500 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 64 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 / 128 MB 256MB / 1GB ● ● ●

● 128 / 256 MB 128 / 256MB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 / 128 MB 256 MB / 1GB ● ● ● ●

● 64 / 256 MB 128 / 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 64 MB 128 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 32 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 32 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 1 GB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 MB 8 MB ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● diverse 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 128 MB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 32 GB ● ● ● ● ●

● 1 MB 4 GB ● ● ● ● ● ●

● 1 MB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 256 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 512 MB 2 GB ● ●

● 2 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 4 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 64 MB 64 MB ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 8 GB ● ● ● ● ● ● ●

● ● 256 MB 1 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 8 KB 64 KB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● 64 MB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 512 MB 4 GB ● ● ● ●

● 1 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 256 MB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Addi-Data * www.addi-data.com

Advantech Europe www.advantech.de

AMC Analytik & Messtechnik * www.amc-systeme.de

AMC Analytik & Messtechnik * www.amc-systeme.de

Axiomtek Deutschland www.axiomtek.de

Beckhoff Automation * www.beckhoff.de

Berghof Automationstechnik * www.berghof.com

BMC Messsysteme www.bmcm.de

CC&I www.cciembedded.de

Comp-Mall * www.comp-mall.de

Comp-Mall * www.comp-mall.de

Comp-Mall * www.comp-mall.de

Comp-Mall * www.comp-mall.de

EKF Elektronuk www.ekf.com

EMS Dr. Thomas Wünsche * www.ems-wuensche.com

epis Automation www.epis-automation.com

epis Automation www.epis-automation.com

epis Automation www.epis-automation.com

epis Automation www.epis-automation.com

epis Automation www.epis-automation.com

ESD Electronic System Design www.esd.eu

ESD Electronic System Design www.esd.eu

ESD Electronic System Design www.esd.eu

Garz & Fricke * www.garz-fricke.com

Garz & Fricke * www.garz-fricke.com

Garz & Fricke * www.garz-fricke.com

Garz & Fricke * www.garz-fricke.com

GE Intelligent Platforms www.ge-ip.com

Grossenbacher Systeme * www.gesys.ch

Hacker-DatenTechnik * www.pc-messtechnik.biz

Hilscher Ges. f. Systemautomation www.hilscher.com

ICO Innovative Computer * www.ico.de

ICP Deutschland www.icp-deutschland.de

ICP Deutschland www.icp-deutschland.de

ICP Deutschland www.icp-deutschland.de

ICP Deutschland www.icp-deutschland.de

ICP Deutschland www.icp-deutschland.de

IEP  Ing.-Büro f. Echtzeitprogram. www.iep.de

IIE Ing.-Büro f. Industrie-Elektronik www.iie.de

IIE Ing.-Büro f. Industrie-Elektronik* www.iie.de

IIE Ing.-Büro f. Industrie-Elektronik www.iie.de

IIE Ing.-Büro f. Industrie-Elektronik www.iie.de

IIE Ing.-Büro f. Industrie-Elektronik www.iie.de

INCOstartec www.incostartec.com

INCOstartec www.incostartec.com

INCOstartec www.incostartec.com

Industrial Computer Source www.ics-d.de

Industrial Computer Source www.ics-d.de

Industrial Computer Source www.ics-d.de

Industrial Computer Source www.ics-d.de

Innominate Security Technologies * www.innominate.de

IPC2U www.ipc2u.de

IPC2U * www.ipc2u.de

IPC2U * www.ipc2u.de

IPC2U * www.ipc2u.de

IXXAT Automation www.ixxat.de

Kolter Electronic www.kolter.de

Kontron www.kontron.com

Kontron www.kontron.de

Kontron Compact Computers www.kontron.com

Kontron Compact Computers www.kontron.com

Kuhnke Automation * www.kuhnke.de

KWS Computersysteme www.kws-computer.de

Lead Deutschland * www.lead.de



Einsatzfertiges Komplettsystem

Lüfterloser weitere
Hutschienen-PC Control Panel Embedded-Box-PC 19"-System Mobile Einheit Komplettsysteme

Marktübersicht Embedded Hardware – Komplettsysteme

MSX-Box Tragegriff Datenlogger

UNO-2000 Serie TPC-66S:5,7 Touch PC lüfterlos UNO-3000 Serie: Lüfterlose PC ACP-4000 Mars, TREK

UNO-1150GE-G30E

UNO-3084

eBOX620-823 etc. eBOX620-823 etc.

CX1010, (…), CX9010, CX9020

erweiterbar mit E/A Baugruppen

ePCII-QUAD, ePCII-QUAD-LOG ePCII ePCII-QUAD, ePCII-QUAD-LOG 

● ● ● ● ● ●

Modell ECW-281B auf Anfrage

TANK-700-QM67

TANK-800-D525

TANK-700-QM67, TANK-720-Q67

auf Basis System CRB-Blueline a.B. CRB-Blueline o. kundenspez. Auf Basis CR4-RACK kundenspez. Systemlösungen

EtherCAN CI EtherCAN MC

UNO 2182-D12E FPM-3171G:17 XVGA LCD-Touch PC UNO 3074-P11E 19" Komplettsysteme individuell

UNO 2182-D12E FPM-3171G:17 XVGA LCD-Touch PC UNO 3074-P11E 19" Komplettsysteme individuell

UNO 2182-D12E FPM-3171G:17 XVGA LCD-Touch PC UNO 3074-P11E 19" Komplettsysteme individuell

UNO 2182-D12E FPM-3171G:17 XVGA LCD-Touch PC UNO 3074-P11E 19" Komplettsysteme individuell

UNO 2182-D12E FPM-3171G:17 XVGA LCD-Touch PC UNO 3074-P11E 19" Komplettsysteme individuell

●

●

●

CALLISTO mit 10.4" VGA Touch kundenspez. Lösungen auf Anfrage

CUPID: 7.0" WVGA Touch Panel Varianten mit OEM-Design a.A.

JUPITER: 5.7"QVGA o.VGA Touch Varianten mit OEM-Design a.A.

NESO:5.7"VGA o. 7"WVGA Touch Varianten mit OEM-Design a.A.

Wolverine III auf Anfrage

SP-240 3,5/4,3/5,7/7"

Embedded-Box-PC 19 Einbaukit

Microbox 427B m. Feldbus

PicoSYS 2610

ECW, TANK AFL, PPC uIBX, IBX, EBC, ECW 1/2/3/4HE, RACK IKAR, ICEROCK nach Kundenwunsch

ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl

ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl

ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl

ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl ja, große Auswahl

a. in Gehäuse m.Anschlußklem.

● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage

zum Einbau oder als Panel PC.

zum Einbau oder als Panel PC.

zum Einbau oder als Panel PC.

diverse diverse diverse diverse diverse diverse

diverse diverse diverse diverse diverse diverse

● ● ● ● ● ●

mGuard ind. RS, EAGLE mGuard Innominate mGuard delta mGuard centerport, mGuard blade Innominate mGuard smart innominate mGuard PCI

NISE-100-, BK-3741S-00C-DIN, … MS-9A16, MS-9A26, Windbox II

NISE-100-DIN, ...Pipal-2200D, IA30 AFL-15i-H55, -17i-H55, -19i-H55 NISE-3500M iROBO-I7980, iROBO-4U element Pipal-2140C Rigid 732

Pipal-2200D

robuster Embedded PC

● ●

3 HE, als 63 TE o. 84 TE System in Planung in Planung

ThinkIO-C, -IO-P, -IO-P ext. Temp. CP-POCKET, XL-POCKET

ThinkIO-Duo

MICROSPACE MPCX60

MICROSPACE MPC-p2 MICROSPACE MPC-p2

Ventura IPC Ventura Scout Ventura Econo

Wandmontage kundenspezifisch auf Wunsch FRED.51 Panels für Frontplatt.-u.Aufputzm.

EPC-6200, LEC-3010, LEC-3000 P-xx17-S., (…), BPF-33xx-S., (…) LEC-7000, (…), BBS-3025, (…) IPC144-VL2-FL, IPC144-V2a, (…) M1255,Glad.G0710(S),MIL-/BTP(..) BPC-300-A2654, Qbox-., FPC-. Al
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Marktübersicht Embedded Hardware – Komplettsysteme

Eingesetzte Prozessoren

Anbieter Internet-Adresse
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Komplettsysteme
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Lead Deutschland www.lead.de

Lead Deutschland www.lead.de

Lead Deutschland www.lead.de

Lead Deutschland www.lead.de

MAZeT * www.mazet.de

Meilhaus Electronic * www.meilhaus.com

MicroSys Electronics www.microsys.de

MicroSys Electronics www.microsys.de

MKC Michels & Kleberhoff Comp. www.mkc-gmbh.de

Moxa Europe www.moxa.com/de

Moxa Europe  * www.2beecomm.de

MPL www.mpl.ch

MPL www.mpl.ch

MPL www.mpl.ch

MPL www.mpl.ch

MPL * www.mpl.ch

MSC Tuttlingen * www.primecube.de

MSC Vertriebs www.msc-ge.com

National Instruments Germany www.ni.com

Penta * www.penta.de

Phytec Messtechnik www.phytec.de

Plug-In Electronic www.plug-in.de

Plug-In Electronic www.plug-in.de

Plug-In Electronic www.plug-in.de

powerBridge Computer Vertriebs. www.powerbridge.de

Pro-face Deutschland * www.pro-face.de

Rutronik Elektron. Bauelemente www.rutronik.com

Siemens www.siemens.de/automation

Siemens www.siemens.de/automation

Siemens * www.siemens.de/automation

Siemens * www.siemens.de/automation

Siemens * www.siemens.de/automation

SoftwareOption Outsourcing Serv. www.softwareoption.de

Sorcus Computer www.sorcus.com

Spectra www.spectra.de

Spectra www.spectra.de

Spectra www.spectra.de

Spectra www.spectra.de

Spectra www.spectra.de

Sphinx Computer * www.sphinxcomputer.de

Sphinx Computer * www.sphinxcomputer.de

Sphinx Computer * www.sphinxcomputer.de

Sphinx Computer * www.sphinxcomputer.de

Sphinx Computer * www.sphinxcomputer.de

SSV Software Systems www.ssv-embedded.de

SSV Software Systems  * www.ssv-embedded.de

SSV Software Systems  * www.ssv-embedded.de

SSV Software Systems  * www.ssv-embedded.de

SSV Software Systems  * www.ssv-embedded.de

synertronixx * www.synertronixx.de

Syslogic www.syslogic.com

taskit www.taskit.de

taskit * www.taskit.de

taskit * www.taskit.de

TL Electronic * www.tl-electronic.de

TL Electronic * www.tl-electronic.de

TL Electronic * www.tl-electronic.de

TQ-Systems www.tq-group.de

Wago Kontakttechnik * www.wago.com

Wago Kontakttechnik * www.wago.com

Wago Kontakttechnik * www.wago.com

X-Spex www.x-spex.de

Yellowstone Soft * www.yellowstone-soft.de

* Diese Firmen haben im Online Produktkatalog unter Gerätetyp das Stichwort ‘Komplettsystem’ eingetragen.

● 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ●

● ● ●

● ● ● 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 256MB/4GB Fl. ● ● ● ● ● ● ● ●

● 16MB, 32MB Fl. ● ● ● ● ● ● ●

● ● ●

● ● ● 64 MB 1.25 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 256 MB 3 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 512 MB 3 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 256 MB 1,25 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 512 MB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 1 GB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 128 MB 8 GB ● ● ● ● ● ●

● 2 GB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● - 2 GB/ 2 GBFl. ● ● ● ● ● ● ●

● 8 GB ● ● ● ● ● ●

● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 16 GB ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● 256 MB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 256 MB 4096 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 MB ● ● ● ● ● ● ●

12 MB ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 512 MB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 1 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 10 MB 4 GB ● ● ● ●

● ● ● 8 MB 64 MB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 32 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 16 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 128 MB ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 256 MB 1 GB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 8 MB 1 GB ● ● ● ● ●

● 64 MB 64 MB ● ● ● ● ● ●

● 64 MB 64 MB ● ● ● ● ●

● 32 MB 32 MB ● ● ● ● ●

● 16 MB 16 MB ● ● ● ●

● 16 MB 32 MB ● ● ● ● ● ● ●

● 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 64 MB 128 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 64 MB 128 MB ● ● ● ● ● ●

● 128 MB 512 MB ● ● ● ● ● ● ●

● ● 1 GB 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● 1 GB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 1 GB 2 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 8 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● 128 MB 512 MB ● ● ● ● ● ● ● ●

● 16MB, 32kB Nov. 8 MB ● ● ● ● ● ● ●

● 16MB, 32kB Nov. 4 MB ● ● ● ● ● ●

● 4 GB ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● 64 MB 64 MB ● ● ● ● ● ● ●



Einsatzfertiges Komplettsystem

Marktübersicht Embedded Hardware – Komplettsysteme

Lüfterloser weitere
Hutschienen-PC Control Panel Embedded-Box-PC 19"-System Mobile Einheit Komplettsysteme

optional opitonal

optional optional

optional optional

EPS-QM57

kundenspezifische Entwicklung kundenspezifische Entwicklung kundenspezifische Entwicklung kundenspezifische Entwicklung

ME-Neuron auf 3 HE cPCI-Basis ME-Neuron auf 3 HE cPCI-Basis ME-Neuron auf 3 HE cPCI-Basis

auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage

auf Anfrage auf Anfrage

mit diversen IO-Karten lieferbar 

W3xx/W4xx,UC7xxx/UC8xxx,usw. V4xx S., V24xx Serie, MPC-122K DA-6xx/DA-7XX Serie

IA240/241,(…), UC8481, (…), usw. V2100 S., (…), UC7000 Serie, (…) DA-660/661/662, DA-681/682/683, Marine Panel PCs

siehe PIP Produktlinie siehe PIP Produktlinie siehe PIP Produktlinie siehe PIP Produktlinie

PIP mit DIN Schiene oder Flansch in Alu o. Chromstahl (6-19"LCDs)

PIP - Packaged Industrial PCs PIP - Packaged Industrial PCs PIP - Packaged Industrial PCs PIP - Packaged Industrial PCs

siehe PIP Linie siehe Panel-PIP Linie siehe PIP Linie siehe PIP Linie siehe PIP & CEC Linie

CEC - Compact Emb. Computer CEC - Compact Emb. Computer CEC - Compact Emb.Computer PIP- Packaged Industrial PCs

Lüfterloses Embedded-Panel Lüfterlose Embedded-Box Lüfterlose Embedded-Clients, 

● diverse Box PCs

CompactRIO 9024 Touch Panel Embedded Controller 8350

Panel PC

möglich möglich möglich möglich möglich auf Kundenwunsch

Q67-SlotPower, 4HE 19"

MI-220 BOX

Q67 MainPower

RuffSystem, MlLystem RackPak, MicroPak, Centellis…

APL-3000B Embedded Panel IPC

ARK-41xx

Multi Panel mit Soft SPS

Multi Panel mit Soft SPS

Simatic IPC627C / IPC827C Simatic IPC647C / IPC847C Panel PC Simatic IPC677C

Nanobox PCs Simatic IPC227D

Panel PC Simatic HMI IPC477C Panel PC Simatic HMI IPC477C

m@xks micron

MAXbox MAXbox, MAXdip MAXbox, MAXdip CANbox

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage auf Anfrage

auf Anfrage auf Anfrage

auf Anfrage auf Anfrage

IA261-I/262-I Serie

LEC-2010

UNO-2053GL

NBOX-5020

VBOX-3000

IGW/400, (…), MGW/920, (…) EUI/57V, TRM/57V Com/PC1-800, Com/PC1-1100 OTP/57V

IGW/922

IGW/925

IGW/920-SSL/SSH/OpenVPN Gw.

IGW/900-Remote Access Gateway

CAN2Web Professional

● ● ● ●

PortuxG20 Mini-PC Anpassungen o. Neuentwicklungen

PortuxG20 Mini-PC Anpassungen o. Neuentwicklungen

● Anpassungen o. Neuentwicklungen

EmbeddedLine EL201x

EmbeddedLine EL1048 (fanless)

Emb.Line EL1065 (IP65 rundum)

ja (inkl. IP54 Schutz,...) ● ja (inkl. IP54 Schutz,...)

WAGO-I/O-IPC-G2 758-870 usw.

Feldbus-Controller (750-863) i.V.m. 

Feldbus-Controller (750-860) i.V.m. 

AV-Rekorder und AV-Player
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nutzt das Parallel Redundancy Protocol
(PRP) zwei beliebige parallele Ethernet-
Infrastrukturen. In der Instanz ‘RedBox’
werden alle ausgehenden Pakete ver-
doppelt und mit der gleichen Ziel- und
Quelladresse über zwei physikalische
Ports verschickt. Auf der Empfänger-
seite muss eine zweite RedBox dafür
sorgen, dass nur das erste eingehende
Paket weitergeleitet und das zweite ge-
löscht wird. Um dies zu ermöglichen,
enthält jedes PRP-Paket zwischen Nutz-
daten und Checksumme einen 6B lan-
gen sogenannten PRP-Trailer mit ent-
sprechenden Sequenznummern. Die
RedBox-Funktion lässt sich wahlweise
in einer speziellen Infrastrukturkompo-
nente oder direkt in jedem angeschlos-
senen Endgerät implementieren. Ein
großer Vorteil besteht darin, dass die
PRP-Pakete innerhalb der zwei Trans-
fernetze wie jedes Standardpaket be-
handelt werden können. Die Switches
innerhalb der redundanten Ethernet-In-
frastrukturen müssen PRP also weder
unterstützen noch interpretieren. Als
zweite Standard-Alternative wurde das
High-availability Seamless Redundancy-
Protokoll (HSR) für reine Ringstrukturen
entwickelt. Anders als bei PRP wird der
Protokoll-Overhead hier in Form eines

HSR-Tags direkt hinter der Ziel- und
Quelladresse eingefügt. Die Rolle der
zwei Übertragungsnetzwerke über-
nimmt in diesem Fall der Ring mit
Übertragungsrichtung im und gegen
den Uhrzeigersinn. Folgerichtig müssen
alle an einen HSR-Ring angeschlosse-
nen Geräte HSR unterstützen. Nicht
HSR-fähige Geräte können über eine
externe RedBox angeschlossen werden. 

Switch-Modul statt Eigenbau

Damit stehen Herstellern von Automa-
tisierungsequipment, die PRP und/
oder HSR in ihre Geräte eindesignen
möchten, mehrere Wege offen: Die
schnellste und einfachste Lösung ist
die Nutzung einer externen RedBox,
wie sie z.B. Hirschmann im Rahmen
seiner RSPx-Switch-Familie anbietet.
Scheidet eine externe Lösung aus, so
kann das Redundanzprotokoll im Rah-
men einer Produktentwicklung direkt
in die Gerätetreiber integriert werden.
Für geringeren Entwicklungsaufwand,
bietet sich an, auf entsprechende Pro-
tokoll-Stacks zurückzugreifen, die der
Markt bereits bietet. Insbesondere bei
Verwendung von HSR sollten Anwen-
der jedoch unbedingt die Anforderun-

Bei der Betrachtung von Netz-
werk-Topologien gilt grundsätz-
lich, zwischen Layer-3-Protokol-

len bzw. Routing und Layer-2-Proto-
kollen bzw. Switching oder Bridging
zu unterscheiden. Ist eine möglichst
kurze Fehlerumschaltzeit gefordert,
sollten Anwender vorzugsweise ein
Layer-2-Redundanzverfahren wählen.
Jedoch stoßen auch hardwareunter-
stützte Protokolle wie FastMRP bei
Umschaltzeiten von unter 20ms an
ihre technologischen Grenzen. Für
noch schnellere Zeiten muss eine re-
dundante Übertragung im Grunde be-
reits gestartet worden sein, bevor der
Fehlerfall überhaupt detektiert wurde.
Jedes Paket muss also von vorn herein
zweimal, auf unterschiedlichen Wegen,
von A nach B geschickt werden. Eine
neue  Protokollfamilie greift diesen
Ansatz auf und wurde 2012 im Rah-
men der Norm IEC62439-3 abschlie-
ßend standardisiert.

Paralleles Ethernet oder 
Ringstruktur

Der IEC-Standard definiert zwei mögli-
che Topologien und zwei leicht unter-
schiedliche Protokolle: Im ersten Fall

Trotz des Siegeszuges, den Ethernet als industrielles Übertragungsprotokoll in den 1990er Jahren antrat,
hat sich dessen Einsatz in einigen speziellen Bereichen verzögert. Neben dem oft angeführten nicht streng
deterministischen Verhalten des Zugriffsverfahrens ist dies sicher auch auf das Fehlen ultraschneller Redun-
danzverfahren zurückzuführen. Zwei Ansätze der 2012 verabschiedeten Norm IEC62439-3 bereiten Lösungs-
wege und damit neue Anwendungsgebiete für das Kommunikationsprotokoll.

Redundanzverfahren im Industrial Ethernet

Der Weg zum schnellen Abgleich 

Halle   1
Stand  406

Bild 1: WLAN, Personal
und Mobilkräne in der
Funkzone stellen für
WLAN-Serviceingenieure
Herausforderungen dar.
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nur sehr wenige Sicherheitsabschal-
tungen detektiert, während bei Ver-
wendung nur eines einzelnen Kanals
bis zu 100 pro Stunde zu verzeichnen
sind. Ein ähnliches Bild ergibt die Ana-
lyse der Safety-Response-Zeiten des
Systems: Bei Verwendung eines
WLAN-Kanals liegen die maximalen
Abweichungen vom Durschnitt bei
über 100%, während sie über die
PRP-Strecke gemessen weniger als sie-
ben Prozent betragen. Dieser Wert
liegt im Bereich einer zum Vergleich
gemessenen kabelgebundenen Ether-
net-Verbindung.

Herausforderung Freifeldversuch

Die Bestätigung der positiven Ergeb-
nisse unter praxisnahen Umgebungs-
bedingungen ergab sich in einem Frei-
feldversuchs: Die ca. 80m lange Funk-
strecke auf einem Maschinentestge-
lände wies alle Merkmale auf, die für
WLAN-Serviceingenieur Herausforde-
rungen bedeuten: ein paralleles
WLAN-Unternehmensnetzwerk, Perso-
nal mit Handys und wahrscheinlich
Bluetooth-Freisprecheinrichtungen
sowie auf Bluetooth basierende Ma-
schinensteuerungen mit maximaler
Sendeleistung. In der unmittelbaren
Funkzone bewegten sich zudem Mo-
bilkräne, die eine direkte Funkausbrei-
tung verhinderten und für Reflexionen
sorgten. Bei diesem Test wurden im
Gegensatz zu den Labortests bewusst
nicht nur zwei unterschiedliche Kanäle
verwendet, sondern zwei komplett di-
versitäre Frequenzbänder: 2,4 und
5GHz (IEEE802.11n). Der Gedanke
dabei war, dass die Verbindung in der

Praxis möglicherweise nicht nur durch
konkurrierende standardkonforme
Funkdienste beeinflusst wird, sondern
durch einen massiven breitbandigen
Störsender. Zudem ist eine verbesserte
Diversität bezüglich des Reflektions-
verhaltens zu vermuten. 

Stabiles Ping-Timing

Als Testapplikation diente in diesem Fall
ein zyklischer ICMP Echo Request. Ge-
messen wurden jeweils die Ping-Ant-
wortzeit über die einzelnen Funkstre-
cken und die kombinierte PRP-Verbin-
dung. Zunächst fiel auf, dass die einzel-
nen 802.11n-Links trotz ungünstiger
Randbedingungen erstaunlich gut und
breitbandig funktionierten. Dennoch
gehen in beiden Frequenzbändern ein-
zelne Pakete verloren bzw. verzögern
sich um mehr als 50ms. Eine Sicher-
heitssteuerung aus dem Laborversuch
hätte damit sicher zu einer permanen-
ten Abschaltung der Anlage geführt.
Die diversitäre PRP-Verbindung hinge-
gen weist keinerlei Paketverluste auf.
Fast noch wichtiger ist die Tatsache,
dass auch das Ping-Timing sehr stabil
ist. Bei einer durchschnittlichen Verzö-
gerung von 2ms für den in beide Rich-
tungen über das Netzwerk laufenden
ICMP-Mechanismus liegen die maxima-
len Verzögerungen deutlich unter
10ms. Abschließend lässt sich festge-
stellen, dass es mithilfe der nahtlosen,
verzögerungsfreien Redundanzum-
schaltung mittels PRP/HSR möglich ist,
auch zeitkritische Prozesse mit hoher
Verfügbarkeit selbst über teilweise ge-
störte Teilnetze und insbesondere auch
über WLAN zu koppeln. Damit er-
schließen sich für Industrial Ethernet
neue Applikationsfelder, z.B. sicher-
heitsgerichtete Steuerungen. Die dazu
notwendige Implementierung der
IEC62439-3 Protokolle in die entspre-
chenden Endgeräte kann durch den
Einsatz entsprechender Embedded-
Switch-Module wesentlich vereinfacht
und beschleunigt werden.                ■

www.beldensolutions.com

gen an die Performance der Imple-
mentierung berücksichtigen. In der
Regel ist hier eine Hardwareunterstüt-
zung in Form eines separaten FPGAs
erforderlich.Wer den Aufwand, Zeit
und Risiko einer Hard- und Software-
entwicklung scheut, kann auch ein
Embedded- Switch-Modul verwenden.
In der Praxis muss dem Implemtie-
rungsaufwand natürlich ein entspre-
chender Nutzen entgegenstehen. Dies
ist insbesondere für Applikationen der
Fall, die hohe Verfügbarkeit verlangen
und gleichzeitig zeitkritisch sind, z.B.
bei der Übertragung sicherheitsgerich-
teter Daten über WLAN. 

Eignungsnachweis im Labor

Für den Eignungsnachweis wurden
verschiedene Testszenarien zunächst
im Labor durchgespielt: Zuerst wurde
das Verhalten einer sogenannten
Black-Channel-Architektur im Zusam-
menspiel mit einem Safety-Protokoll
unter Laborbedingungen untersucht.
Ein solches, für die kabelgebundene
Übertragung ausgelegtes Protokoll
reagiert besonders sensibel auf Lauf-
zeitvarianzen (Jitter) und Übertra-
gungsfehler und schaltet eine Ma-
schine im Zweifel ab (Fail-Safe). Poten-
zial zur Optimierung bietet hier die
Nutzung von Kanalredundanz auf der
Paketebene mittels PRP. Wie die Test-
ergebnisse zeigen, lies sich die Anzahl
der Fail-Safe-Reaktionen des PRP-Sys-
tems gegenüber der Einzelkanalbe-
trachtung erheblich reduzieren. Ab-
hängig von der gewählten Steue-
rungszykluszeit wurden in einem Zeit-
raum von einer Woche gar keine oder

Bild 2: Hirschmann bietet das Embedded-Ethernet-Modul EES25 mit integrierter PRP/HSR
Funktionalität an.

Autor: Dipl.-Ing. Ralf Kap-
tur, Product Manager Indus-
trial Networking, Hirsch-
mann Automation
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zusehends. Um auf dem hart um-
kämpften Markt bestehen zu können,
müssen die HMIs alle Anforderungen
an steigende Automation, Qualität,
Energieeffizienz und Produktivität er-
füllen. Fabrikingenieure und techni-
sche Kaufleute sind daher auf der
Suche nach einem ‘intelligenten Dis-
play’, das sich reibungslos in ihren
Maschinenpark integrieren lässt. Bei

den Produkten, die zur Wahl stehen,
ist eine Reihe von Trends zu beobach-
ten, die sich im schnelllebigen Consu-
mer-Markt schon seit Längerem
durchgesetzt haben.

HMI-Markt im Wachstumstrend

So ist ein Smartphone ohne Touch-
screen heute kaum noch vorstellbar

Für den technischen Einkauf ist es
keine leichte Entscheidung,
Human Machine Interfaces (HMI)

in der industriellen Automation aus-
zutauschen: Die Anschaffungskosten
sind hoch, Fehlentscheidungen kosten
das Unternehmen unter  Umständen
Millionenbeträge. Doch für viele In-
dustriebetriebe steht dieser Schritt
jetzt an, denn ihre Systeme veralten

Der Kauf industrieller Human Machine Interfaces will im Vorfeld gut geprüft sein, handelt es sich doch um
eine langfristige und oftmals große Investition. Zusätzlich zu hoher Leistung und Zuverlässigkeit nehmen
aktuelle Trends eine immer bedeutendere Rolle ein: Große Breitbildschirme, Touchscreens und attraktive
Designs, die im Consumer-Bereich bereits etabliert sind, halten jetzt auch in der Industrie Einzug. Diesen
Anforderungen will Kontron mit zwei Panel-PCs gerecht werden, die flexibel und skalierbar sind.

HMIs für die Industrie

Flexibel wie Consumer-Geräte

Bild 1: Immer größere 
Displays ersetzen bisherige
Monitore. Im Trend sind
Split Screen und Multitouch.

Halle   1
Stand  460
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Bildschirme ermöglichen Multitouch.
Anwendern geht es dabei primär um
Benutzerfreundlichkeit, doch auch
die Ästhetik spielt eine immer wichti-
gere Rolle in der industriellen Auto-
mation. Das moderne Industriedesign
nähert sich somit immer mehr dem
‘Look and Feel’ von Consumer-Pro-
dukten an.

Breitbild und Komplettlösungen

Ein weiterer wichtiger Trend zeigt sich
in den bereits erwähnten Breitbild-
schirmen im Großformat. Wo früher
ein Bildschirm von 7 oder 10" stand,
setzen Industriebetriebe heute zuneh-
mend auf 12,1 oder gar 15,6", wäh-
rend die 15- bis 17"-Monitore all-
mählich 20- bis 24"-Geräten wei-
chen. Ebenso ändert sich das Format.
So löst das Breitbildformat 16:9 in
den nächsten Jahren die 4:3-Monitore
ab. So lassen sich auf den großflächi-
gen Bildschirmen mehr Informationen
anzeigen und Anwender können ein-
facher mit dem System interagieren.
Gerade in der Industrieautomation
bietet sich der Splitscreen an: auf der
einen Seite die Darstellung von Daten
und Grafiken, auf der anderen die
Steuerung mittels Benutzeroberflä-
che. Die kratzfeste Glasfront bietet
dabei Schutz und leichtere Reinigung.
Zugleich steigt die Nachfrage nach
flexibel erweiterbaren Komplettlösun-
gen. Damit die Systeme einfacher
aufgerüstet und Monitore problemlos
ausgetauscht werden können, müs-
sen Hardware und Software kompati-
bel sein. Auch neue Mitarbeiter sind
sehr viel schneller mit dem System
vertraut, sind die Komponenten auf-
einander abgestimmt.

Skalierbar: Diverse Displaygrößen

Kontron, Anbieter von Embedded
Computer-Technologie, beliefert inter-
nationale Industriebetriebe und an-
dere Branchen mit Lösungen zum Em-
bedded- und Industrial-Computing.
Die beiden neuen Produkte des Her-
stellers, Micro Client 3 und Omni-
Client, greifen hierbei alle wichtigen
Trends für Industrial-Panel-PCs auf. So
ist die aktuelle HMI-Generation nicht
nur intelligent und intuitiv, sondern
auch skalierbar: Diverse Display-Grö-
ßen stehen zur Verfügung. Dieses
Grundkonzept soll sich in den kom-
menden Produktfamilien im Jahr 2013

fortsetzen. Diese Kontinuität − zusam-
men mit langfristiger Verfügbarkeit
und zehnjährigem Lebenszyklus − soll
Industriekunden Investitionssicherheit
geben.

Touchscreen für Steuerungen

Mit dem Micro Client 3W in 15,6"
liefert der Anbieter erstmals ein Pro-
dukt mit kapazitivem Touchscreen,
Multitouch-Funktion und 16:9-Breit-
bildschirm mit Glasfront. Der berüh-
rungsempfindliche Breitbild-Monitor
wurde für die Steuerung der Maschi-
nenstraßen ausgelegt. Darüber hinaus
ist die Produktreihe in unterschied-
lichsten Display-Größen von 10 bis
17" auch mit resistivem Touchscreen
erhältlich. Der auf Druck reagierende
resistive Bildschirm bietet im Industrie-
umfeld nach wie vor Vorteile. Auf-
grund seines Doppelschicht-Konden-
sators ist die Reihe zudem nahezu
wartungsfrei. Die Serie zeichnen
zudem leistungsstarke Grafik, perfor-
mante CPU und LED-Hintergrundbe-
leuchtung aus. Der OmniClient −
Nachfolger des V Panel Express − ist
ein Produkt, das Kontron speziell für
die Industrieautomation entwickelte:
Der Panel-PC ist dafür ausgelegt,
sämtliche Maschinen einer Fabrikan-
lage zu überwachen und zu kontrol-
lieren, und ist auf diese Supervisions-
aufgaben im Rahmen industrieller Fer-
tigungsprozesse abgestimmt. Er bietet
ein Design mit randlosem Breitformat-
Display und resistivem Fünf-Wire-
Touchscreen in einer Bandbreite von
15 bis 23". Weitere Highlights sind
die LED-Beleuchtung sowie WLAN-Fä-
higkeit. Aufgrund der hohen System-
leistung bieten beide HMIs den be-
reits genannten langen Lebenszyklus
von zehn Jahren.                            ■

www.kontron.de

und im Büro oder in der heimischen
Fernsehecke sind große Breitbild-
schirme ein gewohnter Anblick. Doch
die Industrie zieht nach: Zwischen
2010 und 2015 soll der weltweite
Markt für solche intelligenten Displays
von 900 auf fast 1.500 Millionen US$
anwachsen. Allein in der EMEA-Re-
gion expandiert der HMI-Markt laut
IMS Research derzeit jährlich um
7,6%. Im Jahr 2015 liegt er voraus-
sichtlich bei 571 Millionen US$. Der
Grund: Mit der Produktivität steigen
auch die Ansprüche an die Komplexi-
tät der Maschinen und an die Com-
puterleistung. Je aufwendiger die Pro-
duktionsprozesse, desto größer die
Herausforderung, Fertigungsstraßen
zu organisieren und die Automation
so zu optimieren, dass sie auch lang-
fristig wettbewerbsfähig bleibt. Um
dies zu erreichen, muss ein Industrie-
betrieb seine zahlreichen, fragmen-
tierten Informationen aus bis dato
verschiedenen Plattformen an einer
einzigen Stelle zusammenführen.
Denn nur über einen zentralen Zu-
griffspunkt lassen sich die zunehmend
komplexen Kalkulationen in Echtzeit
bewältigen. In der Praxis ersetzen zu-
nehmend Panel-PCs dezentralisierte
Steuerungs- und Überwachungslö-
sungen. Immer häufiger steuern Mit-
arbeiter Maschinenparks über einen
einzigen integrierten Panel-PC oder
ein intelligentes Display. Als prakti-
scher Nebeneffekt reduziert sich die
Verkabelung. 

Zentral und Multitouch-fähig

Derweil übernehmen die leistungsfä-
higen HMIs immer mehr Funktionen.
Neben der Visualisierung reicht dies
von der Steuerung über die Daten-
verarbeitung für übergeordnete PPS-
Systeme bis hin zur Kommunikation
mit anderen Maschinen. Eine große
Bedeutung kommt dabei Benutzer-
oberflächen zu, die auf Berührung
reagieren. Ohne sie kann es mittler-
weile zu deutlichen Verzögerungen in
den Abläufen kommen. Bei neueren
HMIs sind die mechanischen Tasten
und Schalter daher schon durch digi-
tale Touchscreens ersetzt. Neben den
resistiven, also druckempfindlichen
Oberflächen, die sich besonders gut
für die Bedienung mit Handschuhen
eignen, steigt auch die Nachfrage
nach kapazitiven Touchscreens. Diese
äußerst berührungsempfindlichen

Autor: Max Scholz, Product
Manager HMI, Kontron
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nen Anwender das gesamte IO-System
steuern, dabei sind 16 DIO, 16 DO, 2
AIO und 2 AO integriert. Die Entwick-
ler haben hierbei besonderen Wert auf
die Prozesssicherheit gelegt: Alle Ein-
und Ausgänge sind kurzschlussfest
und galvanisch getrennt, um für hohe
Zuverlässigkeit und Ausfallsicherheit zu
sorgen. Durch die serielle Erweite-
rungsschnittstelle können Anwender
bis zu sechs Erweiterungsmodule anfü-
gen und je nach Bedürfnis das pas-
sende IO-Modul ergänzen. Es stehen
verschiedene Modulvarianten zur Ver-
fügung mit digitalen und analogen
Ein- und Ausgängen, Motor-Vollbrü-
cken, Temperaturmessgeräten oder
Relaismodule. Dadurch lässt sich bei-
spielsweise der Produktionsdurchlauf
zeitlich steuern und einstellen oder
temperaturkritische Vorgänge überwa-
chen. Basierend auf einem 32Bit-Mi-
crocontroller mit integrierter Target-Vi-
sualisierung auf der SPS, erfolgt die
Programmierung der SPS mit dem
Laufzeitsystem Codesys V.3.x nach
IEC61131-3. Somit verarbeitet das Sys-
tem die Befehle in Echtzeit  und setzt
es entsprechend um.                       ■

www.s-i-e.de

In modernen und komplexen Produktionsverfahren mit kundenspezifischen Bedürfnissen müssen Steue-
rungssysteme hohe Flexibilität vorweisen und sich einfach in den Produktionsprozess integrieren lassen.
Zudem ist eine hohe Ausfallsicherheit und Robustheit nötig, um einen Stillstand der Produktion zu verhin-
dern. Hier bietet sich ein modulares Automatisierungssystem an, das sich aufgrund seiner Erweiterungsmög-
lichkeiten als zentrale Steuereinheit verwenden lässt.

Modulares Automatisierungssystem

Nach Wunsch anpassbar
Bild 1: Schematische Dar-
stellung des Mastermoduls
und der modularen IO-Bau-
gruppen

Autor: Daniel Magnus, Mar-
keting, Sontheim Industrie
Elektronik GmbH

In Zeiten globalen Wettbewerbs gilt
es, keine Ressourcen  zu verschwen-
den. Doch viele Steuerungssysteme

sind in ihrem Umfang limitiert und
können nicht allen Anforderungen ge-
recht werden. Hier setzt das Automati-
sierungssystem der Sontheim Industrie
Elektronik GmbH an und schafft auf-
grund seines modularen Aufbaus, ein-
facher Bedienbarkeit und robuster Bau-
weise eine kompatible Lösung für ver-
schiedene Bereiche in der Automatisie-
rungsindustrie. Das Steuerungssystem
besteht aus zwei Grundkomponenten:
Die SPS als übergeordnete Steuerung
mit integriertem Touch und für die di-
rekte Anbindung von Aktoren und
Sensoren die modular aufgebauten IO-
Baugruppen. Die Steuereinheit besitzt
eine leistungsstarke CPU und ein 4,3-
oder 7"- Display. Über einen CAN-An-
schluss, der nach CANopen spezifiziert

ist, lassen sich bis zu 127 CANopen-fä-
hige IO-Module anschließen. Je nach
Anforderung und Kundenbedürfnis
werden die benötigten Module inte-
griert. 

LAN-Schnittstelle für Fernzugriff

Oft herrschen im rauen Industriealltag
erschwerte Bedingungen, und Steue-
rungen müssen auch in diesen Umge-
bungen die erwarteten Funktionsfähig-
keiten und Ausfallsicherheiten liefern.
Hierfür hat der Hersteller ein kompak-
tes Gehäuse entwickelt, das frontseitig
die Schutzart  IP65 erreicht. Zudem be-
sitzt das Gerät eine integrierte LAN-
Schnittstelle für das Debuggen, Fern-
wartung, Softwareupdates und über-
geordnete Visualisierungen. Somit
müssen Wartungen nicht direkt am
Gerät, sondern können aus sicherer

Distanz erfolgen. Gerade
an unzugänglichen Stel-
len im Produktionspro-
zess bedeutet dies einen
Vorteil.

Mastermodul und
modulare IO-Bau-
gruppen

Das Mastermodul, ein
CAN-Schnittstellenmo-
dul mit integrierten IOs,
stellt eine serielle Erwei-

terung für weitere IO-Module zur Ver-
fügung. Über einen μ-Controller kön-

Bild 2: Zwei Grundkomponenten für eine
Gesamtlösung: Speicherprogrammierbare
Steuerung mit Mastermodul 

Halle   1
Stand  468
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